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Tagungsort
Reichstagsgebäude, Eingang Süd
Otto-Wels-Saal
3. Etage, Raum 3 S 001
Platz der Republik
11011 Berlin

Einlass ab 12.30 Uhr

Rückantwort nur bei Teilnahme
Um Antwort auf beiliegender Karte oder per Fax bis
zum 22.06.2010 wird gebeten.

Kontakt
AG Verteilungsgerechtigkeit und soziale Integration
Büro Hilde Mattheis, MdB
Telefon (030) 227-71316
Telefax (030) 227-76713
E-Mail hilde.mattheis.ma03@bundestag.de

Es gelten besondere Sicherheitsvorkehrungen.
Bei der Einlasskontrolle ist neben dieser Einladung ein
gültiger Personalausweis/Pass vorzuweisen.

Konferenz

Reichtum und
Finanzmarktkrise
Handlungsbedarf und politische Antworten

Montag, den 28. Juni 2010,
um 13.30 Uhr
im Reichstagsgebäude, Berlin
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Sehr geehrte Damen und Herren,

die Finanzmarktkrise hat in einer Phase des wirtschaftli-
chen Aufschwungs und der absehbaren Haushaltssanie-
rung eine völlig neue Lage geschaffen und uns die
tiefste Krise seit dem zweiten Weltkrieg beschert.

Die öffentlichen Haushalte sind inzwischen in außerge-
wöhnlicher Weise belastet und schränken die Hand-
lungsfreiheit aller staatlichen Ebenen erheblich ein.

Diese Entwicklung trifft eine Gesellschaft, in der die
Spaltung zwischen arm und reich zu Lasten des ärme-
ren Teils zugenommen hat. Auf der anderen Seite sind
die Krisenauswirkungen auf Vermögen und Reichtum
weitgehend unbekannt.

Es stellt sich daher die Frage, wer die Kosten der Krise
tragen wird und wie sie gesellschaftlich ausgewogen
und gerecht verteilt werden könnten.

In der Auftaktveranstaltung „Reichtum und Finanzmarkt-
krise“ zur Diskussion über einen 4. Armuts- und Reich-
tumsbericht der Bundesregierung wollen wir diese Frage
aufgreifen und Einschätzungen für eine gerechte Bewäl-
tigung der Krisenbewältigung vornehmen. Mit ExpertIn-
nen und politischen EntscheidungsträgerInnen wollen
wir den „Handlungsbedarf und politische Antworten“
erarbeiten.

Wir freuen uns auf eine lebhafte Diskussion mit zahlrei-
chen ExpertInnen und politischen Entscheidungsträ-
gerInnen und hoffen, Sie/euch dazu begrüßen zu kön-
nen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD-Bundestagsfraktion

Hilde Mattheis MdB
Sprecherin AG Verteilungsgerechtigkeit

Gabriele Hiller-Ohm MdB
Stellv. Sprecherin AG Verteilungsgerechtigkeit

Programm

13.30 Uhr Eröffnung und Einführung
Hilde Mattheis, MdB

13.45 Uhr Begrüßung
Hubertus Heil, Stellv. Vorsitzender der
SPD-Bundestagsfraktion

14.00 Uhr Bestandsaufnahme: Privates Vermö-
gen, seine Verteilung und Auswirkun-
gen der Ungleichverteilung
Dr. Markus M. Grabka, DIW (Berlin)

14.20 Uhr Die Finanzmarktkrise und ihre Aus-
wirkungen auf die soziale Balance
PD Dr. Dirk Solte, Forschungsinstitut für
anwendungsorientierte Wissensverarbei-
tung (Ulm)

14.40 Uhr Die Finanzmarktkrise und ihre Aus-
wirkungen auf die demokratische Ge-
staltung von Gesellschaft
Dr.-Ing. Silke Ötsch, Mitglied der Attac-
Arbeitsgruppe „Finanzmärkte und Inter-
nationale Steuern“

15.00 Uhr Nachfragen und Diskussion

15.45 Uhr Kaffeepause

16.15 Uhr Handlungsbedarf und politische Ant-
worten - Fortsetzung und Erweiterung
der Diskussion mit
Annelie Buntenbach, Vorstandsmitglied
im DGB
Sigmar Gabriel MdB, Bundesvorsitzen-
der der SPD
Ulrike Mascher, Präsidentin des VDK
Bundesverbandes

18.00 Uhr Schlusswort
Gabriele Hiller-Ohm, MdB

18.15 Uhr Ende der Veranstaltung
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